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Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[27] l Nr. 6118 . WieSloch . [Gemeinde *

rechmrSwahl. ] Joh . Adam Menge « von
Rauenberg wurde heute als Gemrinderechner
für die Gemeinde Rauenbrrg verpflichtet , waS
hiermit jur öffentlichen Kenntniß gebracht wird.

WieSloch , den 22. März 1850 .
Großh . Bezirksamt.
Blribtmhaus .

vät. Schlaffer .
[2731 Nr. 7229. Wir - loch . [Sntmündi -

gung.] Philipp Grab von Michelfeld wird
wegen andauernden Zustandes von Srrlrn -
störung als entmündigt erklärt , und seine
Ehefrau als dessen Vormünderin bestellt.

WieSloch , den 23. Februar 1850.
Großh . Bezirksamt.
BlrtbimhauS .

rät . Schlusser.
[27JI Nr. 4974. Bonndorf . ^Aufforde¬

rung .] Der flüchtige Soldat im ehemaligen
4. Infanterie - Regiment , Anton Hupfer
von Brende« , wird hiermit aufgefordert, sich
binnen 4 Wochen dahier oder bei dem Bureau
seines früheren Regiments zu stellen , wtdrt«
gens er der Desertion für schuldig erklärt
und in die gesetzlichen Strafen verfällt würde.

Sämmtliche Polizeibehörden werden ersucht ,
auf den Flüchtigen zufahnden und ihn imBe-
tretungsfalle anher «tnzulirfern.

Bonndorf, den 19 . März 1850.
Großh . Bezirksamt.

Gaum .
[27] t Nr . 1614. Frei bürg , [Landrsver -

Weisung .] Sigsried H a a S von Atchholden ,
königl . württb . OberamtS Oberndof , durch
Erkeantniß großh . HofgerichtS deS Oberrhein -
kreiseS vom 18. Sept . 1849 , Nr . 4049, 1. Se¬
nat, wegen Bruchs der Landesverweisung zur

zur Erstehung einer Zuchthausstrafe von sechs
Monaten und zur wiederholten LandrSverwri«
jung verurtheilt , wurde heute nach erstandener
Strafhaftaus diesseitiger Strafanstalt entlassen ,
und in Folge obigen hohen Erkenntnisseswieder¬
holt der großh. bad. Lande verwiesen .

Derselbe ist 28 Jahre alt, 5 ' 6" 4 ' " groß,
hat schwarze Haare , blonde Augenbraunrn ,
graue Augen , ovale Grsichtssorm, gesunde
Gesichtsfarbe , gewöblte Stirn « , große Nase,
mittleren Mund, gute Zähne, schwarze Bart¬
haar und runde« Kinn .

Freiburg , den 27. März 1850.
Großh . ZuchthauSverwaltung.

S ch m i d.
[27] 1 Nr. 9731 . Bruchsal . [Aufforderung

und Fahndung.] Nachbenannte abwesende Sol¬
daten haben sich binnen vier Wochen entweder
bei dem Bureau ihres frühern Regiments oder
dahier zu sistiren , widrigenfalls sie als Deser¬
teure angesehen und gesetzlich bestraft werden
sollen .

Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht ,
auf dieselben zu fahnden und im BetretungS-
falle sie hierher oder an die betreffenden Regi»
mentSbureauS abliefern zu lassen :
a) Von dem frühern Leibinfanterie » Regiment.

Franz Mohr von Bruchsal .
Karl Kramer von Langenbrücken .
Adolf Fendenrich von Bruchsal.
Johann Friedcrich Wörner von UnteröwtS -

heim.
Aloiö Stark von MingolSheim.
Wendelin Härrling von Langenbrücken.
Franz Anton Singer von Ubstadt.
Leopold Roth er von Hambrücken .
Constantia Weber von Oestringen .
Gustav Heß von Bruchsal.
Balthasar Go ll von Heidelsheim .
Andreas Wittmann von Forst .
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Urban Holwek von MingolSheim .
BlafiuS E p p e l e r von Obcrgrombach .
Johann Georg Schäle von UnteröwiS »

heim.
Solomon Wecker von Oestringen .
Alexander Vogel von Helmsheim .

b ) Vom Infanterie Regiment Nr. t .
Oberfeldwebel Martin K e r h e t e r von Bruch¬

sal .
Feldwebel Engelhard Pabst von Heidels¬

heim.
Korporal Stephan Lind rnfelser von

Obergrombach .
Die Soldaten :

Baptist Messert von Bruchsal.
Damian L a u b e r von da.
Nikolaus Steimel von Zeuthern.

v . Vom Infanterie- Regiment Nr. 2.
Lieutenant Karl Müller von Bruchsal.
Feldwebel Franz Joseph Hammer von

Obergrombach .
Corpora! JohannBaptist H e k von Bruchsal.Die Soldaten :
Karl Joseph Becker von Bruchsal .
Mathias Sieber von MingolSheim.
Georg Fuck von Heidelsheim .
Philipp Heinrich Keller von da .
Karl Theodor Kostel von Odenheim .Anton Fink von Zeuthern.

ck. Vom Infanterie- Regiment Nr . 3 .Johann Wolf von Heidelsheim .
Johann Wilhelm Fink von da.
Friedlich Joseph Steiner von da .David Odenheimer von da.
Georg Heinrich Hökel von da.
Andreas Buchmüller von Bruchsal .
Adam K il l eS von da.
Alexander Abele von Büchenau .
Karl Stadtmüller von MingolSheim.
Friedrich Bensch er von Untergrombach ,v ) Vom Infanterie - Regiment Rr. 4.
August Manz von Heidelsheim ,Karl Meid ner von Bruchsal.t ) von der Artillerie-Brigade.
Wachtmeister Georg Franz Fröhlich vonOdenheim ,
Corpora! Heinrich Stiegel von Bruchsal,Friedrich Bott von da .Johann Ludwig Hutterich von da ,Ludwig Hopple von da,Brrnard Becker von da,t| . Joseph Stork von Buchenau,rnst Goll von HeidelShrim ,ßj . Joseph Buhl von Odenheim ,

g) Vom Iten Dragoner -Regtyrnt.
Michel Maier von Untergrombach ,Frz. Joseph Kunz von Zeuthern,Georg Martin von Bruchsal,Karl Kunz von MingolSheim,Anton Belm von Langenbrückeu.h) Vom Dragner-Regiment Großherzog.
Franz Joseph Bechtold von Buchenau,Andrea» Musch von Bruchsal.
Bruchsal , den 24. März 1850 .

Großh . Oberamt.
Lei blein .

[2711 für. 1997. Stützungen . sAufforde -
rung.s Nachbenannte Soldaten werden aufgefor»
innerhalb 4 Wochen sich dahier oder bei den
ihnen Vorgesetzten Militar-CommandoS zu stellenund über ihre Entfernung zu verantworten,widrigenS sie als Deserteure behandelt und be¬
straft würden.

Vom frühern ersten Infanterie -Regiment.Soldat Georg Schwarz von Bembach .
„ Baptist Güntert von Ohwettingen.Vom frühern vierten Infanterie -Regiment.
„ Ludwig Mayer von Bembach.

Vom frühern zweiten Dragoner-Regiment.
„ Michael Mörder von Schweningen.Von der frühern Artillerie -Brigade.

Kanonier Karl Rebmann von Mauchen.
Stichlingen, den 22 . März 1850 .

Großh . Bezirksamt .
Hübsch.

[27) 1 Nr. 7563. Schwetzin gen . [Straf #
erkenmniß .) Nachdem sich der Soldat JakobSchmitt von Schwetzingen auf die Aufforde¬
rung vom 28. Januar I . I . , Nr. 2578 , bisher
nicht eingefunden hat , so wird demselbn unter
Vrrfällung in die entstandenen Kosten seinStaats - und Gemeindebürgerrecht entzogen .

Schwetzingen , den 26. März 1850.
Großh. Bezirksamt.

Dilger .
vdt . Meirner .[2611 Rr. 2020 . Kr aut he im . [Fahn .

dungSzurjlcknabme .s Da sich Corpora! JosephHerrmann von Krauthrim tu Rastatt auf¬hält , so wird bezüglich auf ibn die Auffor¬
derung vom 15. März d . I , Nr. 1020, wie¬der zurückgrnommrn .

Krautheim, den 25. März 1850.
Großh. Bezirksamt.

Dannrrt .
[26) 1 Rr . 6427 . Eppingen . [Auffor¬derung.) Di« unten verzeichneten Soldat« »,deren Aufenthalt unbekannt ist , werden auf-
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gefordert, sich binnen drei Wochen dahier oder
bei den Bureaur ihrer früheren Regimenter
zu stelle « , widrigenfalls die Desertionsstrafe
degen sie erkannt werden soll . Zugleich wer¬
den dir Behörden ersucht, auf dieselben zu fahn-
gen, und sie auf Betreten hierher oder an ihreBureaur abliefern zu lassen.
1 . Vom früheren Leib-Jafantrrie-Regiment :

Soldat Andreas Wollweiler von Brr »
wangen.

, ,
' Johann Georg Schey von da .

„ Mose» Din kelsbühl von Gem-
mingeo.

HieronimuS Kautzmann vonJtt -
lingen.

„ Andreas Hörn von Rehen.
, , Ludwig Halb bauervon Rohrbach.
„ Jvh . Jakob Fuchs von Schlüchtern.
„ Karl Constantin Frenz nick von da .
„ Christoph Götter von Sulzsrld .

2. Vom früheren 2 . Infanterie-Regiment :Soldat Gottfried A n t r i t t e r von Sulzfeld .
„ Leonhard Lutz von Gemwingen.
n Jakob Friedrich Kollmar von

Stebbach .
3. Vom früheren 4. Infanterie -Regiment :Soldat Johann Klrmpp von Schlüchtern .4. Von der früheren Artillerie-Brigade.
Wachtmeister Joseph Grupp von Eppin«

gen .
Kanonier Jakob Friedrich Dirfenbacher

Von da .
Eppingen , den 27. März 1850.

Groß!) . Bezirksamt.
M e s s m e r.

vstt. Hartnagrl , a. j .
[2731 Nr. 13,312. MoSbach . lFahn -

duugszurücknahme .] Da Karl Protz von
Billigheim, Soldat beim früheren 4 . Infan¬
terie - Regiment sich heute dahier gestellt hat,so wird unsere Aufforderung vom 7. d. M . ,Nr. 11072, hinsichtlich deS Genannten wieder
zurückgenommen .

MoSbach , den 22. März 1850.
Großh . Bezirksamt.

B . V . d. O. A.
N o b e r.

vdt. Eisenhut.
(2631 Nr . 4801 . Bruchsal . (Urtheil.]Die wegen Theilnahme an dem letzten hoch-

verräthrrtschen Aufstand in Untersuchung be»
findliche aber flüchtige Amtsangehörige: Ad¬
vokat Pelltsier , Advokat Frtedmann ,
Georg Pabst , Johann Hetterich , AlviS

Zug , Ludwig Stelzer , Johann GeorgHerb , Herrmann Koch, Staabsguide W e t n-del , sämmtliche von Bruchsal , Anton Ring¬leb von Büchenau , Karl Dürzrr vonOdenhrim^ Ludwig Becker von Zeutern,sind auf die ergangene öffentliche Vorladungin der bestimmten Frist nicht erschienen . Siewrrden daher nach §. 9 b d deS 6. Consti-tutionsediclS wegen behdrrlichrr Landrsflüchtig-keit deS StaatSdürgerrechtS für verlustig er¬klärt , was ihnen auf diesem Wege bekannt
gemacht wird.

Bruchsal , den 25 . März 1850.
Großh . Oberamt .

L e i b l e i ».
[27] l Nr . 8063. TauberblschofSHeiw '

( Aufforderung .] In Sachen Georg Adam
Karges von Jmpfingen gegen Georg Mi¬
chel von da , Forderung betr. Auf Antragdes Klägers :

Beschluß :
Dem Beklagten wird aufgegeben , die klä-

gerischr Forderung von 200 fl. Darlehen nebst5pCt. Z,nS vom 4. Mai 1840 binnen sechsWochen dem Kläger zu bezahlen , oder sein«Verbindlichkeit zu widersprechen , widrigenfallsauf Anrufen deS Klägers die Forderung fürzugestanden erklärt würde.
Dies wird nach § . 272 u. 273 der Proceß-Ordnung dem Beklagten auf diesem Wege er¬

öffn « .
TauberbischofSheim , den 21 . März 1850.Großh. Bezirksamt.

Brummer .
Rock.

[2413 Nr . 5424. WieSloch . (Aufforbe-rung ] Die untengenannten Soldaten , deren
Aufenthalt unbekannt ist, werden hiermit aufge-sondert, sich binnen 6 Wochenentweder bei dem un¬terfertigtenAmte oder bei dem Bureauihres rhema.
ligen Regiments oder der ehemaligen Artillerie.Brigade zu stellen und sich wegen ihrer Entfer-nung zu verantworten, widrigenfalls sie deSVerbrechens der Desertion für schuldig erklärtund in die gesetzliche Strafe verfällt werdenwürden .
Vom früheren 2. Infanterie - Regiment .1 . Koporal Johann Seiler von Dielheim.Vom früheren Leib - Infanterie » Regi¬

ment .2. Jakob Kettemann von Baierthal.3. JoseiaS Springer von Thaimnbach.4. Abraham Filfinger von WieSloch .
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Von der ehemaligen Artillerie - Brigade .
5. Johann Peter Stephan von Walldorf.
6. Joseph Ble tscb von da . -
7. Ferdinand Diefenbacher von da .
8. Jakob Friedrich GooS von Baierthal .

Vom früheren 1 . Dragoner - Regiment .
9. Friedrich Wilhelm Ziegler vonEichterS-

hrim . „
10. Jakob Albrecht von Walldorf.

Vom früheren 1 . Infanterie - Regiment .
»11 . Johann Adam Löffler von Dielheim .
Vom früheren 3. Jnfan terie - R egi ment .

12. Korporal Johann Bender von Rettig -
heim.

13. Johann Michael Rachel von Mühlhau -
fen .

14 . David Wimmer von WieSloch.
15 . Johann Quirin B öS von Malsch .
16. Ludwig F u n k von Walldorf.
17 . Bernhard Sir von Mühlhausen.

Vom früheren Dragoner - Regiment
Gro ßherzog .

18 . Longin Spannagel von Rauenberg.
19 . Stephan Knopf von Malsch .
Vom früheren 2 . Dragoner - Regiprent .
20. Christian Waibel von EichterSheim.

WieSloch, den 12 . März 1850 .
Großh . Bezirksamt.
BleibimhauS .

vcU. Oehlschläger .
12711 Nr. 9703 . D o n a u e s ch i ng e n.

IVerschollenheitS-Erklärung.j Unter Bezug auf
dir öffentliche Aufforderung vom 20. December
v. Z. 1848 Nr . 23,665 , wird Andreas B e r t s ch e
von Ettlingen für verschollen erklärt und dessen
Vermögen an die sich meldenden nächsten Ver¬
wandten gegen Caution in fürsorglichen Besitz
gegeben.

Donaueschingen , den 22. März 1850 .
Großh . Bezirksamt .

SpeS .
(25) 2 Nr. 4734. Eberbach . sErkenniniß.)

Die Conftriptionspflichtigen : Johann Georg
Rrhbrrger von Jgelsbach , Konrad Vus¬
sem er von Eberbach , Johann Peter Steck
von Schovbrunn , Michael Heinrich Olbert
von Eberbach , Franz Böhm von da , Gg.
Wilhelm Eier mann von da , Franz Bei th
von Gerach , Leonhard Krauth von Eber¬
bach , Johannes F euer st ein von da , Jo¬
seph Anton Schwing von Balsbach , Jo - '
Hann Philipp Helm von Lindach , Joseph
Barth von Oberdielbach^ Löb Steiner
von Iwingenberg , und Johannes L,eh water

von Strümpfelbrunn , welche sich seit der öf¬
fentlichen Aufforderung vom S . und 8 . Ja¬
nuar v . I . bisher nicht gestellt habe « , wer¬
den der Refraction für schuldig erklärt , und
deshalb jeder derselben in eine Geldstrafe von
800 fl. verfällt , und ihres Gemeindebürgrr»
rechtS für verlustig erklärt ; ihre persönliche
Bestrafung im BetretungSfalle wird Vorbehal¬
ten.

Eberbach , den 20. 'März 1850.
Großh . Bezirksamt,

v. Krafft .
vdt. Bohn .

[24]2 Wertheim . (Erledigte Kaplanei«
stelle .) Die fürstlich - LöwensteimWertheim - Ro-
fenbergische Schloßkaplanei zu Bronnbach ist er¬
ledigt. Der darauf ruhende Gehalt besteht in
jährlichen 400 fl. nebst freier Wohnung und ei»
nigen Stolgebühren. Die dienstliche Verrich¬
tungen sind , die Abhaltung des fürstlichen Pri-
vatgottesdiensteS mit der Seelsorge über die zu
Brombach und auf den Höfen wohnenden Ka¬
tholiken und mit der Jnrumbenz, alljährlichsech¬
zig gestiftete heilige Messen zu relebriren und
den Kindern in Brombach den Relgionsunter-
richt zu ertheilen .

Zur Wiederbesetzung dieser Stelle werden im
Einverständnisse mit dem hochwürdigen Erzbi .
schöflichen Ordinariate diejenigen, welche die er,
forderlichen kirchlichen Fakultäten besitzen, aufge«
fordert , ihre Gesuche mit den r.öthigen Zeug¬
nissen versehen, binnen 4 Wochen, bei der un-
terfertigten Stelle einzureichen.

Wertheim , den 11 . März 1850 .
Fürstlich - löwenstein -Wertheim -Rosenbergische

Domänenclanzlei.
Zentgraf .

vstt. Völker .
[27 } t Nr. 7895. Stockach . (Straferkennt»

niß . j RechtSpractikantKarl Hamma , gebürtig
von Ludwigshafen , hat sich an dem hochverrä »
therischen Aufstande im Groherzogthum Baden
betheiligt . Derselbe ist flüchtig und hat sich un¬
geachtet der öffentlichen Aufforderung des großh .
OberamtS Rastatt vom 1 . September v . I .
noch nicht zur Verantwortung gestellt. Mit
Bezug auf § . 9 de» 6 Constitutions-Edicts
wird er wegen beharrlicher Landcsflüchligkeit
deS badischen Staatsbürgerrechts für verlustig
erklärt und ihm dies auf gegenwärtigem Wege
bekannt gemacht .

Stockach, den 24 . März 1850.
Großh . Bezirksamt .

Metzger.
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127] l Nr . 6650. R eustadt . sStraferkennt.
niß.] Da der Recrut Isidor Bürkle vonSchö -
nenbach sich auf diesseitige Aufforderung vom
19. April v. I . , Rr . 8984, nicht gestellt hat,
wird derselbe als . Refrartär erklär ! und als
solcher unter Verfüllung in die Kosten, in eine
Strafe von 800 fl. verfällt und deö Ortöbür .
gerrechlS für verlustig erklärt, feine persönliche
Bestrafung aber Vorbehalten.

Neustadt , den 26. März 1850 .
Großh. Bezirksamt .

D t t o.

[24]3 Nr . 4168. Ladenburg . (Versau-
mungs- Erkennkniß und Unheil. ] I . S . des
großh . Hauptmann Mar Hoffman « in
Rastatt gegen Leopold Rosenthal von La»
denburg , Förderung belrffv .

Wird der thatsächliche Inhalt der Klage
für zugestanden , jede Schutzrede für versäumt
erklärt , und zu Recht erkannt . Der Beklagte
sey schuldig, dem Kläger die Summe von 440 fl.
binnen 14 Tagen bet Z -vangsvermeiden zu be»
zahlen , und die Kosten zu tragen.

V. R W .
Da der Beklagte sich auf flüchtigem Fuße

befindet , so wird ihm dieses Urtheil nebst
Entscheidungs- Gründen auf diesem Wege er»
öffnet .

Ladenburg , den 12. März 1850.
Großh . Bezirksamt.

P . Meier .
Gründe : Die Klage scheint in L -R . S --

1382, 1382 a rechtlich begründet . Der BeS
klagte , unter Androhung des Rechtsnachtheils
des § . 253 der P . O. , nach Vorschrift deS
z . 272, 3 der P . - O . öffentlich auf heute vor¬
geladen, ist nicht erschienen , und der Kläger
hat öuf Ausspruch jenes RechtsnachtheilS an¬
getragen.

ES mußte daher nach §. 311 , 653 , 654
der P . - O. , Art . 5. der P . -O. , so wie wegen
der Kosten nach,Z . 169 der P .- O. wie ge¬
schehen , erkannt werden.

£2512 Nr. 5376 — 82. Wert he im . sAuf«
forderung.] Die nachbenannten, zur Zeit noch
auf der Flucht abwesenden großherzoglichen
Soldaten , und zwar :

a . Vom vormaligen Leibregiment :
Johann Hrnnung von Brstrnhrid.

b . Vom vormaligen Infanterie - Regi¬
ment Großderzog Kr. 1 :

Ludwig Kel lr r vou da, _

27 .)

Karl Weidner von da,
Johann Breitenbach von Wertheim,

c . Vom vormaligen 2 . I n fa n teri » Regt ,
ment :

Georg Christian Schlund von Wertheim.
Johann Philipp End res von da,
Johanne » Kreß von da ,
Christoph Nie . Krank von Sachsenhausen,
Johann Michael Schäfer von Dietenhan .3 . Vom vormaligen 3. Infanterie,Regt »

ment :
Christian Dorbad von Reicholzheim ,

e . Vom vormaligen 4. Infanterie - Regi¬
me n t :

Johann Heinrich Kern von Waldenhausen ,
Sebastian Trebold von Reicholzheim,

k. Vom vormaligen 1 . Dragoner - Regi¬
ment :

Johann Lorenz Mai von Freudenberg,
g. Von der vormaligen A rti llerie - B r i-

gad e :
Johann Michael Wennei S von Wertheim,
Johann Theodor Müller von da ,
Jehann Andreas Müller von da ,
Leopold Frank von da .
Leo Ballwrg von Dörlesberg ,

werden hiermit aufgefordert , sich binnen 4
Wochen entweder dahier , oder bet ihren resp.
Militärbehörden zu stellen , widrigenfalls sieals Deserteurs betrachtet, und zu den gesetzli¬
chen angedrohten Strafen verurtheilt würden.

Wertheim , den 16. März 1850.
Großh . Stadt - und Landamt.

Gärtner .
[24]3 Nr. 5900. Neustadt . sAufforde.

rung.j Die unten verzeichneten Soldaten wer¬
den aufgefordert , binnen 4 Wochen dahier oder
bei dem Bureau ihres früheren Regiments sich
zu stellen , widrigenS sie der Desertion für schul - ,. big erklärt und in die darauf gesetzten Strafen

'
verfällt würden.

1 . Vom früheren Leib-Jnfanterie -Regiment.
Soldat Lorenz Moral von Falkau.

„ Jakob Maier von Falkau . -
„ Anton Scherzinger von Falkau.

Hoboist Johann Faller von Seppcnhofen.
Soldat Valentin Feederle von Hammer¬

reisenbach.
Soldat Andreas Löffler von Unterlenz-

kirch.
2 . Vom früheren 1 . Jnfanterie -Reqiment .
Soldat Konrad Ganter von Fischbach .

„ MathäuS Faller von Seppenho-
stn .

*
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3 . Vom früheren 2 . Infanterie -Regiment .
Soldat Alerander Sigwart von AltglaS -

Hütten.
Soldat Michael Hilpert von Ditteshau -

fen .
Soldat Johann Baumgartner von Gösch¬

weiler .
4 . Vom früheren 3 . Infanterie - Regiment .
Soldat Ferdinand S ch r o p p von Fischbach .

„ Willibald Kleiser von Vöhren -
bach.

5 . Vom früheren 1 . Dragoner - Regiment .
Dragoner Johann L e i st n e r von Lösfin-

gen .
Dragoner Alois Maier von Saig .
6 . Vom früheren 2 . Dragoner - Regiment .
Dragoner Martin AndriS von Eisenbach.

7 . Von der Artillerie -Brigade .
Kanonier Paul Wangler von Dittißhau -

sen.
Kanonier Heinrich F a l l e r von Seppenho -

sen .
Kanonier Johann Köck von Löffingen.
Kanonier Karl M orat von Obberlenzkirch.
Kanonier Karl Faller von Lösfingen.
Neustadt , den 18 . März 1850.

Großh . Bezirksamt .
Otto .

[ 25 ]3 Nr . 7662 . Tauberbtschoföheim .
fAufforderung . ) Nachstehende Soldaten und Un¬
teroffiziere werden aufgefordert , sich inner¬
halb vier Wochen entweder hier oder bei
dem Depot ihrer ehemaligen Regimenter , von
denen sie sich unerlaubter Weise entfernt haben ,
zu stellen, widrigenfalls sie des Verbrechens der
Desertion für schuldig erkannt , und unter Vor¬
behalt persönlicher Bestrafung im BetretungS «
falle in eine Geldstrafe von 1200 fl. verfällt
und überdies des Ortsbürgerrechts für verlustig
erklärt werden.

1) Von der Artillerie - Brigade .
Kanonier Heinrich Joseph Be ringer von

TauberbischofSheim.
2) Vom 1 . Dragoner -Regiment .

■ Dragoner Johann Michael H a u k von Gros «
rinderfeld .

Wachtmeister Melchior Wei l a n d von Schön¬
feld

Dragoner Georg Joseph Meininger von
Jmpfingen .

3 . Vom Leibinsanterie-Rrgiment .
Soldat Anton Stolzenberger von Wer -

dach .

4 . Vom 1 . Infanterie -Regiment .
Soldat Michael Kölbel von Schönfeld . ;

5. Vom 2. Infanterie -Regiment .
Soldat Johann Heim von Eißigheim .
Soldat Andreas Hahner von Werbach -

haufen .
Soldat Samuel B l u m m von Tauberbi -

fchoiSheim.
Soldat Karl Jofph Blofer von Külsheim .

6 . Vom 3 . Infanterie -Regiment .
Soldat Valerian Holz von Dittwar .
Soldat Joseph Sommer von Werbach .

7 . Vom 4 Jnfanterie -Regiment .
Soldat Nikolaus Vogel von Werbach .
Corporal Theodor F r i e d e l von Tauberbi¬

schofSheim .
Soldat -Valentin Rudolph von Dittwar .
Corporal Franz Böger von Külöheim .
Soldat Johann Leonhard von GerchS»

heim.
Zugleich ersuchen wir die Polizeibehörden , auf

diese flüchtigen Soldaten zu fahndest und sie
im BetretungSfalle anher oder an das betref¬
fende Depot abzuliefern .

Tauberbischofsheim , den 18. März 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Ruth .
vät . Demoll .

[ 25J3 Nr . 9878 . Mannheim . fEntmün -
digung .) Maria Ritter ledig von hier ist
wegen Verstandesschwäche für entmündigt erklärt
und Maurermeister Joseph Ritter als ihr
fürsorglicher Verwalter verpflichtet.

Mannheim , den 16 . März 1850 .
Großh Stadtamt .

Stephani .
[ 25)3 Nr . 6452 . Neustadt . sErkenntniß .)

Da der Recrut Ferdinand Schropp von Fisch¬
bach der Aufforderung vom 3 . Mai 1849 ,Nr . 10,124 , keine Folge gegeben hat , so wird
er der Refraction für schuldig erkannt und in
eine Strafe - von 800 fl . , sowie in die Kosten
verfällt , seine persönliche Bestrafung Vorbe¬
halten .

Neustadt , den 22 . März 1850 .
Großh . Berirksamt .

Otto .
£25) 3 Nr . 4016 . Gerla chs hei m . [ ä uf„

forverung und Fahndung .) Di « nackbenanntcn
Unteroffiziere und Soldaten , welche flüchiig sind,
oder deren Aufenthalt wenigstens nicht bekannt
ist, werden aufgefordert , sich binnen 4 Wochen
entweder dahier oder bei dem Depot ihrer ehe¬
maligen Regimenter zu stellen , widrigenfalls sie



(Mo

der Desertion für schuldig erklärt und mit Vor¬
behalt ihrer persönlichen Bestrafung bis auf Be¬
treten in eine Geldstrafe von 1200 fl. verfällt
würden .

Von der Artillerie-Brigade :
1 . Franz Anton Stumpf von Königshofen .
2. Joseph Beil von Lauda .

Vom Leibinfanterie - Regiment :
3. Stephan E ck von Königshofen .

"Vom zweiten Infanterie - Regiment :
4. Franz Thomas Burkard ven Heckfeld .

Vom dritten Infanterie -Regiment :
5. Leonhard Hardt von Gerlachsheim .
6. Martin Henninger von Beckstein .

Vom 4 . Infanterie -Regiment :
7. Franz Joseph Will von Lauda .
8 . Johann Kimme l zu an » von Unterbal-

bach .
Zugleich werhen die Polizeibehörden ersucht,

auf dieselben zu fahnden und sie auf Betreten
hierher oder an ihr Depot - Commando abzu-
liefern .

GerlachSheim , den 18 . März 1850 .
Großh. Bezirksamt .

. Schneider .

[25 ] 2 Nr. 5272. Neckarbtschofshrim .
fAuffordrrung.) Die untengenannten Solda¬
ten , deren Aufenthaltsort unbekannt ist , wer¬
den aufgefordert , sich binnen 4 Wochen hier
oder bet ihren früheren Commandos zu stellen,
und über ihre Entweichung zu verantworten ,
widrigenfalls sie ->ls Deserteureangesehen und
bestraft werden würden. Zugleich wolle auf
dieselben gefahndet , und sie im BetrrtungS-
falle anher abgelirfert werden .
1 . Vom früheren Leib - Jnfanterie - Re -

g i m e n t :
Soldat Johann B l t n ck von Spfenbach.
Corpora! Abraham Metzger von Hüffen¬

hardt.
Gefreiter Johann Englerk von Rappenau .

2. Vom früheren 1 . Infanterieregiment .
Soldat Alois Hammel von Obergimpern.
Soldat Johann Bender von Siegelsbach .
Andreas Spiegel von Wa 'bstadk.
Christoph Hörbl r von Helmstadt .

3 . Vom früheren 2. Infanterie - Regi¬
ment :

Soldat Sebastian Schenk von Untergim-
pern . ,4 . Vom früheren 3 . Infanterie - Regi¬

ment :
Soldat Johann Philipp Hatz von hier .
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5 , Vom frühere» 1 . Dragoner - Regi¬ment :
Johann Georg Brunner vom Weiler Hof»6) Vom früheren 2. Dragoner - Regi¬ment :
Johann » Christoph Wrtßert von Helm¬

stadt .
7) VondlrfrüherenArtiklerie - Brigader

Wachtmeister Adam S e ng rS von
'
Helm¬

stadt.
Corpora! Jakob Metzger von Rappenau . .
ReckarbifchoiSheim, den 18. März 1850.

Großh . Bezirksamt.
Benitz . vckt. Lifchet.

[27] t PhilppSburg . I . S . des Karl
Friedrich Kn ob loch von Philippsburg , ge¬
gen Adrian Murmann und dessen Ehefrau,Veronika geb . K r a u t h von da , Forderung
betrffd .

Adrian Murmann schuldete an Robert Rau
und dessen Ehefrau von hier den Restkauf¬
schilling ad 600 fl. nebst Zins zu 5pCt. vom
19 . April 1848 auS dem Kauf von 3 Vrtl.
3j Rth. Acker im Wallgarten , 3. Gewann ,neben Joseph Nopp und Karl HäuSlrr. Am
19 . April 1848 cedtrtrn Robert Rau's Ehe ,
leute diesen Kaufschilling laut NokariatS- Act
vom gleichen Tage an mich.

Laut Handschrift vom 12. Juli 1848 schul¬
det mir der Beklagte 200 fl. nebst 5pCt. Zinsaus Darlehen .

Ich bitte, den Beklagten zur Zahlung von
600 fl. nebst Zins zu 5pCt. vom 19. April
1848 , und 200 fl . nebst Zins zu 5p §t. vom
12. Juli 1848 unier Verfüllung in die Koste»
zu vrrnrtheilen . U . d . U

' tgrz ) K. Fr. Knobloch .
Beschluß :

Nr . 38l5 . 1 ) Wird Tagfahrt zur mündli¬
chen Verhandlung auf

Dienstag , den l 6 . April d . I . ,
früh t0 Uhr ,

anberaumt , wozu beide Thrtle vorgelade»
werden , der Beklagte , um sich auf die Klage
bet Vermeidung deS Rechtsnachtheils verneh,
men zu lassen , daß sonst der tharsächliche
Klagcvortrag für zugestanden , und jede
Schutzredr für versäumt erklärt werden soll.

2) Da der Beklagte flüchtig ist , so wird
ihm Vorstehendes auf diesem Wege eröffnet.

Philippsdurg, den 13 . März 1850 .
Großb . Bezirksamt.

Kirchgeßner .
vdt Kaukh .
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[27) 1 Kr. 152. I . S . der gtoßh. Gene»
ralstaatsraff«, Klägerin gegen drn ehemaligen
Soldaten Aurel Kordel von Phtlippsburg ,
v . klagtrr , Forderung brtrffd.

Der Beklagt« war Mitglied der rrvolutio«
Klären Regierung und eine- der Häupter der
Soldatenmeuterei , und hat deshalb für de«
dem Staate durch drn Ausstand überhaupt und
Insbesondere durch den Verlust an Geld und
Kriegsmaterial zugegangenr» Schaden sammt»
Verbindlich mir den übrigen Theilnrhmrr» ein«
zustehen. Die Summe de- Schadens beträgt
circa 3 Millionen Gulden. Außerdem erhielt
er während der Revolution auS diesseitiger
Casse :

1 . Als Mitglied de « LandeSaukschuffes Diät
6 fl. pr. Tag für die Zeit vom 14. bis 21 .
Mai 1849 am 22. ejusdem 40 fl . ; für die
Zeit vom 22. Mat bi» 2 . Juni an diesem Tag60 fl. ; abzüglich der Classensteuer mit 2fl. 18
kr., also 57 fl . 42 kr. 2. In gleicher Eigenschaft
für Führung einer Abtheilung der s. g . Volks,
wehr nach Mannheim , auf Anweisung de«
«surpatorischr« Kriegsministers Maierhofer
vom 3. Juni v . I . , am 7. ezugdem , Gebüh-
rrn auS der General » Krirgecasse 12 fl. 3,
Als späterer Oderlieutenant auf gleiche An »
Weisung vom 14. Juni v . I . unterm 15.
ejasdem auS derselben Casse 60fl. ; zusammen
169 fl. 42 kr.

Ermächtigt durch das großh . Finanzmini¬
sterium bitten wir, den Beklagten

a) alS Lheilnehmer an dem letzten Auf¬
stande zum Ersatz deS dem Staate durch den»
selben zugegangenr» Schadens , im Betrag
von 3,000,000 fl. oder rventuel sal, liquid,
sammtverbtndlich mit den übrigen Theünrh -
mern , sowie

b) zur Rückerstattung der empfangene »
Gelder ad 169 fl. 42. kr. sammt 5pCt. Zins vom
Darum jeder einzelnen Zahlung an , unter
Dersällung in die Kosten zu verurihrtlen

Karlsruhe , 22. Decembrr 1849.
Großh. Generalstaatscaffe.

Nr. 3328 . 1) Tagfahrt zur mündlichen
Verhandlung wird auf

Dienstag , den 16 . April k. I . ,früh 10 Uhr ,anberaumt, und werden hiezu beide Theile
vorgrladrn , der Beklagte , um sich auf die
Klage bet Vermeidung des RechisnochiheilS
vernehmen zu lassen , daß sonst der lhalsäch-

liche Klagevortrag für zugestandrn , und jede
Einrede für versäumt erklärt « erden soll.

2) Da der Beklagte flüchtig ist , wird ihm
vorstehende Klag» und Verfügung auf diesem
Wege mitgetheilt.

PhtlippSburg , den 1 . März 1850.
Großh . Bezirksamt.

Ktrchgrßner .
vdt. Kauth .

[27] 1 Neo. 5174. Eberbach . [Auffordr.
rung . j Soldat Joseph V o ll m a n n von Wris-
bach, vom frühern Infanterie- Regiment Nr. 1,hat sich wegen Brtheiltgung an dem Mat-Auf,
stand auS dem Lande entfernt, und wird nun»
mehr aufgefordert , binnen 6 Wochen um
so gewisser zurückzukehren , als er sonst nach
dem Gesetz vom 5 . Oktober 1820 bestraft würde.

Eberbach , den 23. März 1850.
Großh . Bezirksamt.

». Kraft .
vdt. Bohn .

[27] 1 Nr. 4974. Reckarbischofsheim .
[ Urtbttf . ] I . S . der Ehefrau deS GeorgMaier , Eltsabetha , geb. Deining er von
Haffelbach , Klägerin , gegen ihren Ehemann
Georg Maier von da , Beklagten , Vermö»
geasabsonderung betreffend , wird auf gepflo¬
gene Verhandlungen zu Recht erkannt :

„ ES ist daS Vermögen der Klägerin von
dem deS Beklagten abzufondern, und Be»
klagter schuldig , die Klägerin mit ihrer For¬
derung von 684 fl. 59 kr. zu befriedigen und
die Kosten deS Verfahrens zu tragen."

V . R. W.
Neckarbischofsheim , den 7. März 1850.

Großh. Bezirksamt.
Lang .

KrauS, a. j .
[27]1 A .«Nr . 6175 . Schönau . [Aufforde »

rungszurücknahmr.) Da sich der Soldat Ma»
IheuS Steinebruner von Wildbellen, vom
vormaligen 3. Infanterie-Regiment dahier, ge»
stellt hat , , so wird das diesseitige AuSschreiben
vom 6 . März d . I . hiermit zurückgrnommen .

Schönau , drn 25. März 1850.
Großh . Bezirksamt.

Streicher .

127] 1 Nr. 13,674 . Mosbach . [Diebstahl.)In der Nacht vom 19. auf den 20. d. M.
wurde dem Löwenwirth Hethert von Hoch-
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hausen au» dem im 2. Stock seine» Hause»
befindlichen Tanjsaal ein Bett mittelst Einstei»
gen » entwendet . Das Bett bestand in einem
zweischläfrige « Ober- und Unterbett 2 Kiffen
und einem Leintuch . Sowohl Oberbrtt als
die 2 Kiffen hatten roth und weiß gesteinte
hänfene Ueberzüge mit weißen hänfenen Unter ,
blättern und war das Leintuch von Wergen,
tuch. Das Unterbett dagegen war in weißen
Trillch gefüllt und an einem dieser entwende¬
ten Bettstücke befindet sich der Name deS Ei«
genthümer».

Dieses wird behufs der Fahndung hiermit
veröffentlicht.

Mosbach, den 24. März 1850 .
Großh . Bezirksamt-

No der .
oät . v. Berg, a. j .

[27] l SHf. 7558. Freiburg . (Vorladung.)
Der zur Altersklasse von 1827 gehörige , dem
vormaligen 3ten Linien - Infanterie,Regiment
Markgraf Wilhelm zugetheilte Rekrut Jabvb
Zimmermann , ein Menonite von Witten «
rhal , der sich sonst bei seinem Vater , dem
Gut-pächter Johann Zimmermann auf dem
Zrlkenhof bei Etchsel , AmtS Lörrach, aufhielt,
wird hiermit aufgefordert , sich binnen 14 Ta«
gen entweder hier oder bei dem Bureau -Vor¬
stand der vormaligen Infanterie -Regimenter zu
Karlsruhe zu stellen und seinen unerlaubten
Austritt zu verantworten , widrigenfalls der-
srlbr der Refraction für schuldig erkannt und
neben dem Verlust seines GemeindebürgrrrechlS
in dir gesetzlich « Geldbuße verfällt , seine per.
sönlichr Bestrafung auf sein Betreten aber Vor¬
behalten werden soll .

Freiburg , den 17. März 1850 .
Großh . Landamt.
Jäg erschmid .

Beck .

(25) 3 Nr. 3875. Borberg . (Aufforderung.)
Nachstehend verzeichnete , dem dteffeieigen Amts«
bezirk angehörige Soldaten sind flüchtig und
ihr Aufenthalt ist unbekannt . Dieselben wer¬
den daher aufgefordert binnen 6 Wochen
dahier oder bet ihrem Commando sich zu strl,
len und zu verantworten , widrigens sie der
Desertion für schuldig, ihres Ortsbürgerrecht »
für verlustig und unter Vorbehalt persönlicher
Bestrafung im Betretungsfall in eine Geld,
strafe von 1200 fl . verfällt werden würden :

1 . Von der vormalige« Artillerie-Brigade»
Kanonier Joseph Sebastian Bundschu

von Schwabhausen, Kanonier Andrea- Busch
von Untrrschüpf .
2. Vom vormaligen Leib -Jnfantrrieregiment .

Soldat Johann Friedrich Weber von Schil¬
lingstadt .

3. Vom vormaligen 1 . Infanterieregiment .
Soldat Peter Götzinger von Schilling«

stabt.
4. Vom vormaligen 2. Infanterieregiment .
Soldat Johann Daubrnberger von Schtl»

lingstadt , Soldat Johann Georg König von
Schweigern.

Borberg , den 22. März 1850.
Großh . Bezirksamt.

Fischer .
Wächter .

(24)3 Taubrrbischofshetm . (Klage-
Erhebung ) In Sachen des LbhermeisterS Jo¬
seph Weis von Fulda gegen Schuhmache

'r-
meister und Hüttner Andreas Karges zu
Makenzell , churfürstlich hessischen Justtzamtr »
Hünefeld, hat durch seinen Anwalt Rechtspr.
v. Feder dahier eine Arrestklage folgenden
wesentlichen Inhalts erhoben : Karl Wet »
von Fulda habe am 25. November 1846 dem
Beklagten 455 fl. zu 4) pCk. verzinslich ge¬
liehen und diese Forderung am 8. Drcember
1846 der Barbara K l ö h von Motten cedirt,
welche dieselbe am 1 . Januar 1849 dem Klä¬
ger eedirt habe , auf Antrag der Gläubiger
deS Beklagten feyen dessen Immobilien am 3.
Februar v . I . im Zwangswege versteigert wor¬
den , wobei der Kläger nur mit 11 Thlr. 13
Sgr . befriedigt worden sey. Am 9. Oktober
v. I . habe der Beklagte die dem Georg Mi¬
chel d. Z . in Wellesley , Distrikt Wellington
in Amerika , anersallene Erbschaft seiner Mut¬
ter Georg Mtchel 's Wittwe zu Jmpfingen
erkauft , welche auS folgenden Dermögensthri -
len bestehe : a) */4 an einem zu Jmpfingen
gelegenen Wohnhaus , KelterhauS , Stallung,
Schweinställen, 2 gewölbten Kellern in der
langen Straße , neben Franz Jos . Schlör und
Georg GroS, im Anschlag von 250 fl. ; d) 114 fl.
45 '

Zs kr . bei Maffecurator Georg Aoam Kar¬
ges und aus zwei an Ostern und Martini v. I .
fälligen zu 5 pCt. verzinslichen Beträgen von
je1l4fl . 45 ' / , kr. bei demselben , welchesGeld
jetzt entweder der genannte Karge» oder Anton
Baunach jg. von Jmpfingen , AbwesrnheitS -
Pfirger de » Georg Michel , in Händen habe »
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Da der Beklagt« sonst kein Vermögen besitze,
sich auf flüchtigem Fuße befinde und daS or¬
dentliche Gericht desselben ohne Gefahr , daß
die Arrest - Anlegung verspätet oder vereitelt
würde , nicht angegangen werden könne , in¬
dem von Seiten des Beklagten schon Schritte
geschehen sehen und die Auslieferung des frag¬
lichen Vermögens zu bewirken , so müsse Klä¬
ger unter Berufung auf § . 675 - 678 derPro-
ceßvrdnung den Antrag stellen , eine» Arrest
auf die angegebenen Vermögrnstheile bei An¬
ton Baunach jg . , Georg Adam Karges und
den Erben der Georg Michel Wittwe vonJm -
pfingen für die klägerische Forderung und dir
Kosten für die Klage , mithin für den Betrag
von 603 fl, anzulegen. Zur Bescheinigung der
vvrgetragenen Thalsachen wurden 10 Urkun¬
den mit der Klage übergeben , eventuell hat
der kl. Anwalt erklärt , daß er sich für den
Arrestkläger dem Brrestbeklagtcn gegenüber für
Kosten und Schadenersatz als Bürge stelle.Nr, 7346 . Beschluß .

1) Wird dem Arrestbrklagten die Veräuße-
rung der in der Klage be ^rtchneten Liegenschaf¬ten untersagt und dem Georg Anton Karges ,dem Anton Baunach jg . von Jmpfing - n , sowie den Erben der Georg Michet 's Wittwe
von da, aufgegeben , bis zu dem Betrag von
603 fl. das Guthaben des Arrestbeklagten als
Rechtsnachfolger des Georg Michel bis auf« eitere richterliche Verfügung , bei Vermeidung
doppelter Zahlung , nicht auszuzahlen ; auch
haben sich dieselben in der anberaumten Tog-
fahrt über Richtigkeit und Größe der mit Be¬
schlag belegten Forderung zu erklären.2) Wird Tagfahrt zur Rechtfertigung des
Arrestes auf Dienstag den 4. Juni d. I . ,Vormittags 8 Uhr, anberaumt, wozu der An¬walt des Arrestklägers und der Arrestbeklagte
vorgeladen werden , bei Vermeidung desRechts-
nachkhctliges für de« rrsteren , daß bet seinemAusbleiben der Arrest wieder aufgehoben und
für den Arrestbeklagtrn, daß bet seinem Aus-
dieibr« das Arrestverfahren gleichwohl fort¬
gesetzt und er mit seinen Einreden gegen die
Rechtmäßtgkeit des Arreste - ausgeschlossenvurdr .

Diese Verfügung wird dem auf flüchtigemFuße befindlichen Arrestbrklagten auf diesemWege eröffnet .
TauberdtschvfSheim , den 14. März 1850.

Großh. Bezirksamt.
Brummer .

Bauer .

[25) 3 Nr . 5392 . Neckarbtfchofsheim .
[Aufforderung und Fahndung .) In der Nacht
vom 19. aus den 20. d. M . haben sich der Buch¬binder Michael Münzesbeimer von hier
mit Zurücklassung seiner Ehefrau und 4 un¬
mündigen Kindern , so wie die David Jesrl -
sohn 's Wittwe , Jeanette , gcb. Kahn , mit
Zurücklassung 3 unmündiger Kinder, von Hause
heimlich entfernt und sollen nach Nordamerika
ausgewandert seyn . Dieselben werden aufgr-
fordert , sich binnen vier Wochen dahier zu
stellen und sich über ihre heimliche Entfernung
zu verantworten , widrigenfalls nach den be,
stehenden Gesetzen gegen sie verfahren würde.
Zugleich wolle auf dieselben , deren Signale,
ment unten folgt , gefahndet und sie im Br-
tretUngsfaü anher abgeltefern werden .

Signalement des Michael Münzesheimer.Alter 38 Jahre , Größe 4 Fuß 9 Zoll, Gr»
sichisfvrm klein , Farbe blaß , Haare schwarz ,Stirne nieder, Nase spitz , Mund klein , Zähne
gut ; besondere Kennzeichen : trägt einen Schnurr¬
bart.
Signalement der Jeanette Jeselsohn, Wittwe .

Alter 36 Jahre, Größe 4 Fuß 9 Zoll, Ge-
sicktsfvrm länglich, Farbe gesund, Haare blond ,Stirne nieder, Nase spitz, Mund groß ; beson¬
dere Kennzeichen : schielt.

NeckarbischofSheim, den 21 . März 1850.
Großb . Bezirksamt.

Benitz .
vstt. Graulich, a. j .

Zehntablösungen.
In Gemäßheit des §. 74 des ZebntablösungS-

gesetzes wird hiermit öffentlich bekannt gemacht ,daß die Ablösung nachnenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

1 ) im Bezirksamt Oberkirch :
(25) 2 zwischen der Grundherrschaft vo»

Neuenstein - Rvdeck und Zehnipflichtigen im s. g.
Niederlehen , Gemarkung Thiergarten ;2) im Bezirksamt Waldshut :

(25) 2 zwischen der Pfarrei Görwihl und
den Zehnipflichtigen in der Gemetnde Engel-
schwand ;

Alle diejenigen, die in Hinsicht auf diese ab¬
zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammguts - Theil , Unterpfand u.s. w. Rechte zu haben glauben , werden daher
aufgefordert , solche in einer Frist von 3 Mo¬
nate» nach den in den §§. 74 bis 77 des
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Zehntablösungsgesetzesenthaltenen Bestimmun¬
gen zu wahren , andernfalls aber sich lediglichan den Zehntberechtigten zu halten.

Untergerichtliche Aufforderungen,und Kundmachungen.
Schuldenliquidationen .

[25]3 9tr. 6032. Mannheim . ^Ausschluß .
Erkenntniß-l Alle Gläubiger des f Handels¬mannes Heinrich Fuld von hier , welche ihre
Ansprüche an dessen Nachlaß heute nicht an-
grmrldet haben , werden damit von der vor¬
handene « Masse ausgeschlossen.

V. R. W .
Mannheim , den 8. Februar 1850 .

Großh . Stadtamt.
Serger .

l27N Nr. 10,75t. Mannheim . lSchulden -
Liquidation .l Maria Louise Katzenberg ,ledig , von Mannheim, will nach Amerika aus-
wandern , und werden deshalb deren Gläubi¬
ger aufgefordert, ihre Forderungen in der aufSamstag , den 6 . April , früh 11 Uhr ,hierzu anberaumten Tagfahrt geltend zu ma¬
chen , indem ihnen sonst später nicht mehr z«ihrer Befriedigung verholten werden kann.Mannheim , den 26. März 1850.

Großh . Stadtamt.
Step hani .

[2711 Nr . 13,329. Mosbach . fAuSschluß-
erkenntniß .) In der Gantsache deS JohannBodrsta von Haßmersheimwerden jene Gläu¬
biger , welche ihr« Ansprüche bisher nicht anze -
meldet und richtig gestellt haben, von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen.

Moöbach, den 2l . März 1850.
Großh. Bezirksamt.

No der .
v. Berg a. j .

[27jl Mr. 10/713. Mannheim . fAusfchtuß-Srkrnntniß .j Alle diejenigen Gläubiger, welcheihre Ansprüche an dir Gankmasse des Bed enerSKarl Küchler heute nicht angemeldet haben,werden von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen .

B. R - W.
Mannheim , den 4. März 1850.

Großh . Siadramt.
Serger .

Kauf -Antrage .
12612 W a l I d o r f. sZwangSliegenschaftS -

Versteigerung.! Vermöge richterlicher Zugriffs«

.̂ IS
Verfügung des großh . Bezirksamts WieSloch vom12 . Februar!. I ., Nr. 4302, werben dem hiesigenBürger und Bauer Georg Peter Eichhorndis

Freitag den 22. April d . I .,
Nachmittags 2 Uhr,auf hiesigem Rathhause die unten verzeichnetenLiegenschaften einer öffentlichen VersteigerungauSgcsetzt und endgültig zugeschlagen, wenn der

beigesetzle Tar oder darüber geboten wird, alst1 Nr . 825 . 2 Vrtl . Acker rechts der Straße,neben Christoph Schuhmacher und der Ehefraudes Schuldners. Tar 500 fl.2. Nr. 1520. 1 Vrtl . 8 Rth . Acker links amRöiher Weg, neben Philipp Steinmann und' der Ehefrau deS Schuldners. Tar 90 fl.3. Nr . 6457. 38 Rth . Acker auf der Main¬
zer , neben Peter Osterheld und der Ehefrau desSchuldner ' fchen Ehefrau. Tar 270 fl.4. Nr. 1567 u . 68. 3 . Vrtl . 14 Rth . Acker
gegen den Röther Bruch, neben Peter Krehe lH.und der Gemeinde . Tar 310 fl.5 . Nr .. 779. 2 Vrtl. 4 Rth . Acker rechts derStraße, neben Gg. Ullrich und ArnoldSchmidt.Tar 610 fl.

6. Nr . 3203 . 30 Rth . Acker im SpeiererWeg , neben Ludw. Mauert u . Arnold Schmidt.Tar HO fl.
7. Nr. 579. 1 Vrtl . 26 Rth . Acker im kleinenFeld , neben der Elendsbruderschaft und Katha¬rina Schleich . Tar 270 fl.8 Nr. 6860. 38 Rth. Wiesen in der Dorn¬

hecke, neben KraftS Erben und Georg PeterEichhorn . Tar 115 fl .
Walldorf, den 20. März 1850 .

Bürgermeisteramt.
Schleich .

Frey.[ tS]3 Mannheim . sGartenversteigerung.IIm Wege gerichtlichen Zugriffs wird der zurGantmaffe des verlebten pensionirten Krres»raths Franz von Micherour gehörige dop¬pelte Neckargarte « -kr. 493 (Lit , B 1 Nr. 1)Donnerstag , den 4. April 1850 ,Nachmittags 5 Uhr ,auf dem hiesigen Rathhause öffentlich verstei¬gert und der endgültige Zuschlag rrtheilt, wennder Schätznngsprets oder mehr rrzielt wird.Mannheim, den 23. Febr. 1850.
Großh . Bürgermeisteramt.

§ . Nestler . F. Meyer.[26J2 Käferlhal . jZwangsltegenschaft«.
Versteigerung ! Zur zweiten nnd letztenzwangs¬weisen Versteigerung Des Erbbestandöguts der
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Christian Aonamaier' schen Eheleute dahier, be¬
stehend in ö Morg . 1 Vrtl . 15$ Rih . Acker¬
feld hiesiger Gemarkung, ist Tagfahrt aus

Montag , den 8. . April l. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

auf hiesigem Rathhaus anberaumt , wobei der
endgültige Zuschlag erfolgt , auch wenn der
Schätzungspreis nicht erreicht wird.

Käferthal , den 20 . März 1850.
, Bürgermeisteramt.

Hrrrmann .
Sauttrr .

- [27] 1 Sandhaufen . [Zwaagoltrgrn -
schastsversteigerung ] In Folge richterlicher
Verfügung werdrn dem hiesigen Lehrer Justus
K l r tl i

Dienstag , de » 16 . April l. I ..
Nachmittags 1 Uhr,

in hiesigem Rathhausr nachbesckriebrne Liegen¬
schaften imZwangsweg « einer öffentlichen Ver¬
steigerung ausgesetzt .

1 . 2 Vrtl . 51 Rth . 57 Fuß Acker in der

Schwamrrrwiele , « eben David Bretter Erben
und Michael Schneider ll .

2. 1 Vrtl . 83 Rih . 44 Fuß Acker in der
Au , neben Michael Thomas und Heinrich
Schmitt I.

3. 1 Vrtl . 2 Rth . 20 Fuß Acker allda, ne-
ben der rv. Pfarrei und Adam Brecht.

4. 52 Rth . 41 Fuß Hopfen - Acker im 3 &»
gerSpsad , neben Aufstoßer und Gg. Philipp
Hambrecht . &

5. 1 Vrtl . 4 Rth . 82 Fuß Acker im JL,
gerspfad, neben Heinrich Machmeter und Ph .
Burkard .

Sandhaufen , den 22. März 1850.
Bürgermeister.

T r o t t e r .

Privat - Anzeigen .
[27] 1 Mauer . [ Capitalanlage .) 400fl . sind

bet dem Stiftungsrechner Simon Im Hof in
Mauer zum Ausleihen bereit .

Wichtig für Auswanderer.
Regelmäßige wöchentliche Packet - Schifffahrt

über
Rotterdam & Liverpool

nach
IVew - lfork Biew - Orleans

auf ganz neuen zum Zweck der Auswanderer - Beförderung eigenö eingerichteten
Nord - Amerikanischen Schiffen .

Ab Mannheim jeden Samstag .
Fester UeberfahrtSprcis von Mannheim nach New - Bork für die Monate Mürz

und April 1880 :
Für einen Erwachsenen fl. 75 .
„ ein Kind von 1 bis 12 Jahren fl . 55 .

In diesem Preis ist inbegriffen :
») Der ganze Teeproviant , (Schiffsbrod, Reis , Mehl, 12 Pfund Fleisch rc.)
b) Freies kogts und Verköstigung in Liverpool von der Ankunft daselbst bis zur Abreise

in einem deutschen Gasthanse .
<0 Kostenfreie Beförderung von zwei Zentnern Gepäck für 'einen Erwachsenen und eir. eS Zentner-

iür ein Kind.
d) Alle Leistungen der Amerikanischen Gesellschaft bei Ankunft der Passagier« in New - Aork

( siehe das Nähere im Prospekt.)
(Jede Expedition wird von einem Conductenr bis Liverpool begleitet .)

Mannheim , den 22. März 1850.
Gr. W . duillinjj ,

Lit . D 6 No . 5, am Rhemthor.
■ inm ■■■■ ■ 1 . — i i M . - .. I

Verantwortlicher Redakteur: Otto Müller .
Derlag der Buchdrucker ei deS kath . BürgerhospitalS .

[27)1

\
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